
                            Interfraktioneller Antrag                                                                         
                                                                                                           
Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Bernd Rödel 
Über den Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste 
Abt. für Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 18.62.06 
 
                                                                                             08.12.2014 
 
 
Antrag   gem.§ 11 der Geschäftsordnung des Rates der 
               Landeshauptstadt Hannover in die nächste Sitzung des 
               Stadtbezirksrates am 10.12.2014 
     
             
Verwendung eigener Haushaltsmittel 
 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
 

1.       Der St. Johannis-Kirchengemeinde aus den Mitteln des 
Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode einen 
Zuschuss in Höhe bis zu  575,00€  zu gewähren. Diese 
finanzielle Unterstützung soll dazu beitragen, eine 
Wochenendreise mit jüngeren Jugendlichen zu ermöglichen, die 
während dieser Zeit in einem Gruppendynamischen Prozess zu 
einer Gemeinschaft mit den älteren zusammen wachsen sollen. 

2.        Der Tierarztpraxis Strauch in Bemerode aus den Mitteln des 
Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode einen 
Zuschuss in Höhe von bis zu 460,00 € für die Anbringung von 
Nistkästen am Bemeroder Rathaus zu ermöglichen. 

3.         Der DRK- KiTa Twipsy  aus den Mitteln des 
Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode einen 
Zuschuss in Höhe von bis zu 1890,00 € zu gewähren. Mit dem 
Geld sollen Krippenfahrzeuge angeschafft werden, um mit einer 
ganzen Gruppe kleine Ausflüge machen zu können. 

4.         Der Elteninitiative e.V. Wülferoder Zwerge aus den Mitteln 
des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode einen 



Zuschuss in Höhe von bis zu 1261,40,00 € zur Erstellung eines 
Vordaches/Anbaus zu gewähren.. Da die KiTa über keinen 
abgeschlossenen Windfang oder Flur verfügt in dem sich die 
Kinder im trockenen die Schuhe und Jacken ausziehen können, 
soll diese Umbaumaßnahme realisiert werden. 

5.        Der Freiwilligen Feuerwehr in Wülferode  aus den Mitteln 
des Stadtbezirksrates Kirchrode – Bemerode-Wülferode einen  
Zuschuss in Höhe von bis zu 2913,35 € für die Einrichtung 
eines neu erbauten Jugendraums sowie zur Anschaffung eines 
neuen Schaukastens zu gewähren. 

6.         Der Jakobi- Gemeinde in Kirchrode aus den Mitteln des 
Stadtbezirksrates Kirchrode- Bemerode-Wülferode einen 
Zuschuss in Höhe von bis zu 1500,00 € zur vorübergehenden 
Unterbringung der Jakobibücherei in einem Container während 
des Neubaus des Gemeindehauses zu bewilligen. 

7.         Der Ev. KiTa St. Johannis in Bemrode aus den Mitteln des 
Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode einen 
Zuschuss in Höhe von bis zu 2227,11 € für die Sanierung des 
von den Kindern sehr geliebten Kletterhügels zu bewilligen. 

8.         Der GS Wasserkampstraße in Kirchrode aus den Mitteln 
des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode einen 
Zuschuss in Höhe von bis zu 1000,00 € zu gewähren um der neu 
eingerichteten Schachschule das spielen mit Schachbrettern und 
Lizenzen zum spielen und lernen am PC zu ermöglichen. 

9.          Der Freiwilligen Feuerwehr Bemerode aus den Mitteln des 
Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode einen 
Zuschuss in Höhe von bis zu 3000,00 € für die Anschaffung 
einer Mikrofon/Lautsprecheranlage zu gewähren. Da sich das 
Feuerwehrhaus in Bemerode immer mehr zu einem 
Veranstaltungszentrum entwickelt, z.B. wird ja auch der 
ökumenische Gottesdienst dort abgehalten, wird eine adäquate 
Ausstattung benötigt. 

10. Der St. Joannis Kirchengemeinde in Bemerode aus den 
Mitteln des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
einen Zuschuss in Höhe von bis zu 90,00 € für die Anschaffung 
eines Cajons zu ermöglichen. 



11. Dem Stadtbezirksrat Kirchrode-Bemerode-Wülferode aus 
den eigenen Mitteln  die Sanierung des Rednerpultes im 
Bemeroder Rathaus in Höhe von bis zu 1300,00 € zu gewähren. 
 

Nach Abschluss der Projekte oder der Einzelmaßnahme ist alsbald ein 
kurzer Bericht an den Stadtbezirksrat über den Bezirksbürgermeister, 
ggf. mit Fotos illustriert zu übermitteln. In diesem soll auch die 
tatsächliche Finanzierung auf Basis der Original-Abrechnungsbelege 
beschrieben werden. 
 
Falls ein Projekt nicht realisiert wird, bittet der Stadtbezirksrat zeitnah 
um eine Mitteilung.  
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